
 
 
 
 
Protokoll der 
Gemeindeversammlung vom Freitag, 21. Juni 2019 
_____________________________________________________________ 
 
 
Anwesend Gemeindeammann Schär Hans-Ulrich (Vorsitz) 

 Vizeammann Bircher Martina 

 Gemeinderäte Di Fronzo Dino 

  Walser Rolf 

  Nater Fredy 

 

 Gemeindeschreiber Wicki Urs   (Protokoll) 

 Gemeindeschreiber-Stv. Rohner Lea   (Protokoll-Entwurf) 

 

 

 Stimmenzähler Zoli Marco 

  Ramel Monika 

 

 

 

Entschuldigt FGPK Daniel Oschwald 

 Mitglied GL Martin Amacher 

 

 

Ort Mehrzweckhalle Paradiesli 

 

 

 

Zeit 19.30 – 22.20 Uhr 

 

 

 

Zahl der Stimmberechtigten 3’859 

 

Beschlussesquorum nach § 30 GG 772 

(1/5 der Stimmberechtigten) 

 

Fakultatives Referendum nach § 7 GO 

(1/10 der Stimmberechtigten) 386 

 

Anwesende Stimmberechtigte 151 

 

1/4 der anwesenden Stimmberechtigten 38 

für geheime Abstimmung (§ 27 Abs. 2 GG) 
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Traktanden 

 

1. PROTOKOLL VOM 23. NOVEMBER 2018 
2019-0001 / A1.2.2 

 

2. RECHENSCHAFTSBERICHT 2018 
2019-0002 / V4.5 

 

3. RECHNUNG 2018 
2019-0003 / F3.7.6 

 

4. KREDITABRECHNUNG 

Quartierentwicklung Projet urbain 
2019-0004 / B1.3.2 

 

5. KREDITABRECHNUNG 

Erschliessung Gishalde mit Ausbau Steinbillenstrasse  

und Sanierung Franke-Strasse 
2019-0005 / B1.3.2 / B1.7.2 / S3.4 

 

6. KREDITBEGEHREN VON CHF 2‘750‘000 BZW. CHF 500‘000 

Langsamverkehrs-Anbindung Bahnhof Ost mit Ankunftshalle,  

Veloparking und Bahnhofzugang 
2019-0006 / B1.3.2 

 

7. KREDITBEGEHREN VON CHF 1‘440‘000 

Aufstockung Doppelkindergarten Paradiesli 
2019-0007 / L2.2 

 

8. KREDITBEGEHREN VON CHF 480‘000 

Dringende Reparaturarbeiten Turnhalle Höhe und Teil-Sanierung Umgebung 
2019-0008 / L2.2 

 

9. PLANUNGSKREDIT SANIERUNG UND ERNEUERUNG BADI 

Freigabe 2. Tranche von CHF 105‘000 und Auftrag an GR zur Ausarbeitung  

Variante MIDI als Kreditbegehren zHd. EGV Juni 2020 
2019-0009 / L2.2 

 

10. KREDITBEGEHREN VON CHF 650‘000 BRUTTO PLUS 20‘000 

Ersatzbeschaffung Tanklöschfahrzeug TLF plus diverses notwendiges  

Ausrüstungsmaterial 
2019-0010 / F2.6.2 

 

11. REGLEMENT ÜBER ERSCHLIESSUNG, ANSCHLUSS UND BETRIEB DER  

ELEKTRIZITÄTS- UND WASSERVERSORGUNG 
2019-0011 / E1.C 

 

12. BAUGEBÜHREN-REGLEMENT 

Ergänzung mit der Konzessionsabgabe der TBA Energie AG 
2019-0012 / B1.7.2 

 

13. ORIENTIERUNG UND UMFRAGE   2019-0013 / F3.A / V4.2 

13.1 Stellenplan Einwohnergemeinde 

13.2 Sparpaket 

13.3 Aktive Bodenpolitik / Immobilienstrategie
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Verhandlungen 

 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär begrüsst die Anwesenden zur Gemeindeversammlung. 

Er stellt fest, dass die Versammlung ordnungsgemäss einberufen wurde. Die Akten lagen zur öffentli-

chen Einsichtnahme auf. Die Einladung mit Traktandenliste und Anträgen wurde fristgerecht zugestellt. 

Die heutigen Beschlüsse unterliegen dem fakultativen Referendum.  

 
Vollversionen von Rechenschaftsberichten, Rechnungen, Budgets und GV-Traktanden wer-

den den Stimmberechtigten nicht mehr zugestellt und diese Unterlagen liegen auch nicht auf. 

Den Stimmberechtigten wird nur noch die Einladung mit den Traktanden und Anträgen zugestellt. Voll-

versionen aller vorbeschriebenen Unterlagen können aber stets auf der Homepage heruntergeladen 

oder aber online wie auch telefonisch als Papierversionen kostenlos bei der Gemeinde bestellt werden.  

 

Über einzelne Traktanden wurde an Informationsveranstaltungen bereits detailliert informiert. Ebenfalls 

wurden einige Themen bereits durch die Presse aufgenommen, weshalb auf ein zügiges Vorankommen 

in den einzelnen Beratungen der Geschäfte zu hoffen ist. 

 

An die Stimmbürger bzw. Redner/Votanten ergeht der Appell, stets das Mikrofon zu benutzen und 

sich den Anwesenden wie auch zu Handen des Protokolls mit Name und Vorname vorzustellen. Die 

Meldungen sind kurz und prägnant zu halten und es sind nur noch neue Fakten vorzubringen. Voten 

werden aufgenommen und danach durch den zuständigen Ressortverantwortlichen beantwortet. Je-

dem Bürger steht der Gang zur Verwaltung jederzeit frei, wonach für weniger wichtige Anliegen dieser 

Weg zu wählen ist und nicht die Gemeindeversammlung als Plattform dafür zu nutzen ist. 

 

Der Vorsitzende informiert weiter, dass um 21.00 Uhr eine kurze Pause durchgeführt wird. Nach der 

Versammlung bietet der Feuerwehrverein auf Kosten der Gemeinde Bratwürste und eine kühle Erfri-

schung an.  

 

Es werden keine Ordnungsanträge gestellt, weshalb die Versammlung gemäss der vorgegebenen 

Traktandenliste durchgeführt werden kann. 
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1. PROTOKOLL VOM 23. NOVEMBER 2018 

 

 

Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. November 2018 wird genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 Akten GR A1.2.2 
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2. RECHENSCHAFTSBERICHT 2018 
 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär weist auf die Bezugsmöglichkeit für den Rechenschafts- 
bericht hin. Detailliert und seitenweise wird auf den Rechenschaftsbericht nicht eingegangen. Er lädt 
die Stimmbürger jedoch dazu ein, sich zu melden, falls Bemerkungen oder Fragen vorhanden sind. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
FGPK-Sprecher Christian Suter beantragt, der Rechenschaftsbericht sei zu genehmigen. Er wurde 
von der FGPK geprüft und einstimmig für in Ordnung befunden. 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen): 

 

Der Rechenschaftsbericht 2018 wird genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 Akten GR V4.5 
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3. RECHNUNG 2018 
 
 
Ressortleiter Finanzen, Dino Di Fronzo präsentiert die erfreuliche Rechnung 2018. Er zeigt unter 
anderem nachfolgende Folien zur Rechnung 2018: 
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FGPK-Sprecher Christian Suter erklärt im Namen der Kommission, dass die Rechnung geprüft und 

für in Ordnung befunden wurde. Der detaillierte Prüfungsbericht liegt schriftlich vor. Die Prüfung er-

folgte im üblichen Rahmen. Offene Fragen wurden der FGPK im Prüfprozess durch die Abteilungsleiter 

und Gemeinderäte beantwortet. Trotz erfreulichem Abschluss muss weiterhin haushälterisch mit den 

finanziellen Mitteln umgegangen werden. Die Rechnung wird von der FGPK einstimmig zur Genehmi-

gung empfohlen. 

 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. Man schreitet über zur  
 
 
ABSTIMMUNG   (Durchführung durch FGPK-Mitglied Christian Suter unter Stimmenthaltungen GR) 

 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Die Rechnung 2018 wird genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 Akten GR F3.7.6 
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4. KREDITABRECHNUNG 

 Quartierentwicklung Projet urbain 

 
 
Vizeammann Martina Bircher erläutert die Kreditabrechnung mit minimaler Kreditüberschreitung. 
 

 

 
 
 
FGPK-Sprecher Michael Meier beantragt Zustimmung zur Kreditabrechnung. Die Abrechnung 
wurde durch die Kommission geprüft und gab zu keinen Beanstandungen Anlass. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
ABSTIMMUNG   (Durchführung durch FGPK-Mitglied Christian Suter unter Stimmenthaltungen GR) 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Die Kreditabrechnung Quartierentwicklung Projet urbain wird genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Soziale Dienste 

 Akten GR B1.3.2   BSP 12 
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5. KREDITABRECHNUNG 

 Erschliessung Gishalde mit Ausbau Steinbillenstrasse  

 und Sanierung Franke-Strasse 
 
 
Gemeinderat Rolf Walser erörtert die Kreditabrechnung. 

 

 
 
FGPK-Sprecher Walter Wiederkehr beantragt Zustimmung zur Kreditabrechnung. Die Abrechnung 
wurde durch die Kommission geprüft und genehmigt. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
ABSTIMMUNG   (Durchführung durch FGPK-Mitglied Christian Suter unter Stimmenthaltungen GR) 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Die Kreditabrechnung Erschliessung Gishalde mit Ausbau Steinbillenstrasse und  

Sanierung Franke-Strasse wird genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR B1.3.2   BSP 7 

 Akten GR B1.7.2 

 Akten GR S3.4 (2)   Franke-Strasse/Steinbillenstrasse 
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6. KREDITBEGEHREN VON CHF 2‘750‘000 BZW. CHF 500‘000 

 Langsamverkehrs-Anbindung Bahnhof Ost mit Ankunftshalle,  

 Veloparking und Bahnhofzugang 

 
 
Gemeinderat Rolf Walser stellt das Bauvorhaben Langsamverkehrs-Anbindung Bahnhof Ost mit 

Ankunftshalle, Veloparking und Bahnhofzugang vor. 
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FGPK-Sprecher Walter Wiederkehr beantragt Zustimmung zum Kreditbegehren, welches als sehr 
wertvoll angesehen wird. Das Geschäft wurde von der Kommission im Detail geprüft und es wird zur 
Annahme vorgeschlagen. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
ABSTIMMUNG 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Für die Langsamverkehrs-Anbindung Bahnhof Ost mit Ankunftshalle, Veloparking und 

Bahnhofzugang wird ein Kredit von brutto CHF 2‘750‘000 bzw. netto CHF 500‘000 inkl. 

MwSt. genehmigt.  

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR B1.3.2   BSP 7 
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7. KREDITBEGEHREN VON CHF 1‘440‘000 

 Aufstockung Doppelkindergarten Paradiesli 

 
 
Gemeinderat Dino Di Fronzo erläutert die Ausgangslage, die zum Kreditbegehren führte und das 

Projekt selbst. Er empfiehlt dieses zur Annahme. 

 

 

 

 
FGPK-Sprecherin Karin Schürmann teilt mit, dass das Kreditbegehren von der Kommission im  
Detail geprüft und für in Ordnung befunden wurde, weshalb die Zustimmung zum Kreditbegehren  
beantragt wird. 
 

In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
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ABSTIMMUNG 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Für die Aufstockung Doppelkindergarten Paradiesli Aarburg Süd wird ein Kredit von 

brutto CHF 1‘440‘000 inkl. MwSt. genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 
Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR L2.2   Doppelkindergarten Paraidesli 
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8. KREDITBEGEHREN VON CHF 480‘000 

 Dringende Reparaturarbeiten Turnhalle Höhe und  

 Teil-Sanierung Umgebung 

 
 
Gemeinderat Dino Di Fronzo erläutert das Kreditgeschäft eingehend. 

 

 

 

 
 
FGPK-Sprecherin Daniela Leibbach verkündet, dass die Kommission das Kreditbegehren einge-
hend diskutierte und zur Annahme vorschlägt. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
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ABSTIMMUNG 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Für die dringenden Reparaturarbeiten an der Turnhalle Höhe und die Teil-Sanierung der 

Umgebung (Allwetterplatz) wird ein Kredit von CHF 480‘000 inkl. MwSt. genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 @ Abteilung Finanzen 

 Akten GR L2.2   Turnhalle Höhe 
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9. PLANUNGSKREDIT SANIERUNG UND ERNEUERUNG BADI 

 Freigabe 2. Tranche von CHF 105‘000 und Auftrag an GR zur Ausarbeitung  

 Variante MIDI als Kreditbegehren zHd. EGV Juni 2020 

 
 
Gemeinderat/Ressortleiter Bau Rolf Walser geht auf die Ausgangslage ein und erläutert die er-
arbeiteten Projektvarianten.  
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FGPK-Sprecher Urs Lack empfiehlt im Namen der FGPK die Zustimmung zum Geschäft. Dieses 
wurde von der Kommission im Detail geprüft und einstimmig für in Ordnung befunden. 
 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär eröffnet die Detailberatung. Er lädt die Stimmbürger 
dazu ein, sich zu melden, falls Bemerkungen oder Fragen vorhanden sind. 
 
Aus der Versammlung meldet sich Felix Grendelmeier. Er beantragt die Weiterverfolgung der MAXI-
Variante mit einem Chromstahl-Becken, da so weniger Chemie verwendet werden muss und die Sub-
stanz langlebiger ist.  
 
Beat Grendelmeier beantragt die Erweiterung des Projektes MIDI mit dem Einbau eines 
Chromstahlbeckens. 
 
Weiter tritt Christoph Ruesch vor das Mikrophon. Er gibt zu bedenken, dass bei diesem Projekt eine 
Baukommission gegründet wurde, die sich um solche Details kümmern sollte. Die Frage, ob nun ein 
Chromstahlbecken eingebaut oder Folie ausgelegt werden soll, kann die Kommission an besten beur-
teilen (passen die Anschlüsse, wie sehen diese aus ect.). Er beantragt den Restbetrag von  
CHF 105‘000 zu bewilligen und nach Vorliegen der Planungsunterlagen/Richtofferten zu beurteilen, 
was zu welchem Preis realisiert werden soll. 
 
Ressortverantwortlicher Bau, Rolf Walser erklärt, dass die Variante mit einem Chromstahlbe-
cken geprüft wurde und sich auf ca. CHF 350‘000 beläuft. Er zeigt auf, dass der Gemeinderat beauf-
tragt werden kann, die vorgeschlagene Variante MIDI mit der zusätzlichen Option des Chromstahlbe-
ckens auszuarbeiten und diese dann der Gemeindeversammlung wiederum vorzulegen. Er gilt aller-
ding zu beachten, dass beim Einbau eines Chromstahlbeckens die Unterschutzstellung des Schwimm-
bades schwierig wird. Das Begehren um ein Chromstahlbecken kann als Option dazu geplant werden, 
im jetzigen Zeitpunkt kann man allerdings noch nicht über ein Projekt diskutieren, da ein solches noch 
gar nicht vorliegt.  
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Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär fragt Felix und Beat Grendelmeier an, ob sie beide sich 
mit dem Vorgehen gemäss Rolf Walser einverstanden erklären können und ihre Anträge zurückziehen.  
 
Felix und Beat Grendelmeier ziehen unter dieser Voraussetzung ihre Anträge zurück. 
 
 
ABSTIMMUNG 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

1. Für die Ausarbeitung der Phase II wird der Restbetrag von CHF 105‘000 des Planungs- 

und Projektierungskredits „Sanierung und Erneuerung Badi Aarburg“ freigegeben. 

 

2. Der Gemeinderat wird beauftragt, die Variante MIDI (zusätzlich auch mit Beckenvari-

ante Chromstahl gerechnet) als Bauprojekt mit Kostvoranschlag auszuarbeiten und 

der EGV vom Juni 2020 als Kreditbegehren zur Realisierung vorzulegen. 

 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 @ Abteilung Finanzen 

 Akten GR L2.2   Schwimmbad 
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10. KREDITBEGEHREN VON CHF 650‘000 BRUTTO PLUS CHF 20‘000 

 Ersatzbeschaffung Tanklöschfahrzeug TLF plus diverses notwendiges  

 Ausrüstungsmaterial 

 
 
Gemeinderat Fredy Nater bringt den Anwesenden das Kreditbegehren näher. Infolge Anpassungen 

der AGV-Richtlinien kann der in der Traktandenliste angekündigte Brutto-Kredit von CHF 650‘000 auf  

CHF 550‘000 reduziert werden. Der Budget-Antrag musste somit angepasst werden. 

 

 

 

 
FGPK-Sprecher Basil Bruggmann beantragt im Namen der Kommission Zustimmung zum Kredit-
begehren.  
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
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ABSTIMMUNG 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Für die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TLF wird ein Kredit von brutto  

CHF 550‘000 abzüglich erwartete Subventionen AGV von CHF 220‘000 = netto CHF 330‘000 

plus CHF 20‘000 für diverses notweniges Ausrüstungsmaterial, insgesamt also brutto  

CHF 570‘000 (netto 350‘000 inkl. MwSt.) genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Präsident Feuerwehrkommission / Feuerwehrkommandant 

 @ Abteilung Finanzen 

 Akten GR F2.6.2 
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11. REGLEMENT ÜBER ERSCHLIESSUNG, ANSCHLUSS UND BETRIEB  

 DER ELEKTRIZITÄTS- UND WASSERVERSORGUNG 

 
 
Gemeinderat Dino Di Fronzo erläutert die Gründung der TBA Energie AG sowie die durch einen 

bundesgerichtlichen Entscheid eingetroffene Notwendigkeit für ein Reglement bzw. Anpassungen am 

bestehenden Reglement. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
FGPK-Sprecher Walter Wiederkehr verdeutlicht die marginalen Anpassungen im Reglement. Aus 
diesem Grund beantragt die Kommission einstimmig die Zustimmung zum Reglement über Erschlies-
sung, Anschluss und Betrieb der Elektrizitäts- und Wasserversorgung. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
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ABSTIMMUNG 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Das Reglement über Erschliessung, Anschluss und Betrieb der Elektrizitäts- und Wasser-

versorgung der Einwohnergemeinde Aarburg wird genehmigt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ TBA Energie AG, Andres Hilpert 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Wi   Anpassungen Reglement / Homepage 

 Akten GR E1.C 
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12. BAUGEBÜHREN-REGLEMENT 

 Ergänzung mit der Konzessionsabgabe der TBA Energie AG 

 
 
Gemeinderat Dino Di Fronzo verweist auf die Ausgangslage sowie rechtliche Grundlage des bevor-

stehenden Traktandums. Weiter weist er auf die Anpassungen im Baugebühren-Reglement hin. 

 

 
 
 
FGPK-Sprecher Walter Wiederkehr beantragt im Namen der Kommission die Zustimmung zur Er-
gänzung des Baugebühren-Reglements. Dies wurde von der Kommission im Detail geprüft und für In 
Ordnung befunden. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
ABSTIMMUNG 
 
 
Beschluss   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen): 

 

Der Aufnahme eines Artikels betreffend Erhebung einer Konzessionsabgabe für die Nut-

zung des öffentlichen Grund und Bodens zur Verteilung leitungsbezogener Energie in das 

kommunale Baugebühren-Reglement wird zugestimmt. 

 
Dieser Beschluss ist am Montag, 29. Juli 2019 rechtskräftig geworden. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ TBA Energie AG, Andres Hilpert 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Gemeindeschreiber   Anpassungen Reglement / Homepage 

 Akten GR B1.7.2   Baugebühren-Reglement 
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13. ORIENTIERUNG UND UMFRAGE 

 
13.1 Stellenplan Einwohnergemeinde 
 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär erläutert wie an der Gemeindeversammlung vom  
November 2018 versprochen, den Stellenplan der Gemeindeverwaltung per 01.07.2019 bzw. 
01.01.2020. Besonders hervorzuheben ist die Trennung der Funktionen Geschäftsleiter (GL) und  
Gemeindeschreiber (GS) ab 01.06.2019. Die organisatorische Umstrukturierung wurde aufgrund der 
Gemeindegrösse und den komplexen Anforderungen an die Doppelfunktion GL/GS unumgänglich. 
 

 
 
Protokollauszug an 

 @ Abteilung HR 

 Akten GR P1.10.3   Stellenplan 
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13.2 Sparpaket 
 
 
Ressortverantwortlicher Dino Di Fronzo erläutert das erarbeitete Sparpaket 2019/2021 und 
dankt an dieser Stelle dem gesamten Verwaltungspersonal für die erarbeiteten Massnahmen. 
 

 

 
 
Das Sparpaket wurde nicht aus der Not geschnürt, man wollte hier aus der Gunst der Stunde, in  
Verbindung mit dem erfreulichen Abschluss, aus der Stärke heraus reagieren. Die ungebundenen 
Dienstleistungen wurden grundsätzlich überprüft bzw. hinterfragt. Aber auch gebunden Aufgaben 
wurden überprüft (bspw. durch Ausschreibung von Versicherungsleistungen) und man konnte bereits  
Einsparungen erzielen. 
 
 
Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 Akten GR F3.7.7   Sparmassnahmen 
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13.3 Aktive Bodenpolitik / Immobilienstrategie 
 
 
Gemeinderat Dino Di Fronzo informiert über die Tätigkeiten zur aktiven Bodenpolitik bzw. die  
erarbeitete Immobilienstrategie und deren Ziele. 
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Speziell erwähnt er die Kompetenzsumme gem. Gemeindeordnung, mit welcher der Gemeinderat  
Liegenschaften erwerben kann. So können Liegenschaftskäufe bis zu CHF 2 Mio. mit Zustimmung der 
FGPK EG ohne Gemeindeversammlungs-Beschluss getätigt werden. In Anbracht des Liegenschafts-
angebotes in Aarburg in Verbindung mit der höchsten Sozialhilfequote im Aargau, wünscht sich der 
Gemeinderat einen grösseren Handlungsspielraum beim Erwerb von Liegenschaften. Um die  
soziale Verantwortung wahrzunehmen und auf günstige, die Integrationsförderungen behindernde 
Immobilien-Angebote auf dem Immobilienmarkt reagieren zu können, ist es unumgänglich die  
Kompetenzsumme anzupassen. Ansonsten ist man den Investoren ausgeliefert, die solche Liegen-
schaften kaufen und Zimmer mit hoher Rendite für sozial schwache Personen mit dem Modell „Zim-
mervermietung“ anbieten. 
 
 
Protokollauszug an 

 @ Abteilung Soziale Dienste 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR V4.2   Gemeindeordnung 

 Akten GR V4.6.2   Immobilienstrategie 
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13.4  
Bosshard Daniel äussert sich zur unprofessionellen Schlammschlacht des Gemeinderates gegen die 
Schulpflege. Im heutigen Zofinger Tagblatt las man einen reisserischen Artikel über die Schulpflege, 
welcher die Schulpflege als unfähiges Gremium darstellte. Mit solcher Berichterstattung ist es nicht 
verwunderlich, dass immer weniger Personen für solche Ämter rekrutiert werden können. Man sollte 
das Gespräch mit der Behörde suchen und die Bevölkerung entsprechend informieren und keine In-
terviews in der Zeitung veröffentlichen. 
 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär bedankt sich für die Wortmeldung entgegnet aber, dass 
auf die Berichterstattung und den Zeitpunkt der Veröffentlichung keinen Einfluss genommen werden 
kann. 
 
 
Protokollauszug an 

 Akten GR S1.A   Schulpflege Aarburg 
 Akten GR S1.12 
 
 
 
13.5 
Werner Steiger, FDP Aarburg, formuliert einen Überweisungsantrag im Zusammenhang mit der 
Schärfung der Aufgaben und Erwartungen der FGPK EG. Das Pflichtenheft der Kommission ist zu 
schärfen und die Mitgliederanzahl ist zu überprüfen. Die heutige Mitgliederanzahl wird unter den 
technischen Vereinfachungen/Effizienzsteigerungen (z. B. müssen Belege nicht mehr physisch über-
prüft werden) als nicht mehr zweckgemäss bzw. zu hoch angesehen. Zudem sind gewisse Zustän-
digkeitsfragen (z. B. wann sind kantonale Behörden zu involvieren) nicht eindeutig geregelt. Es wird 
eine schlankere Kommission mit weniger Mitgliedern gewünscht, die sich intensiver mit der Materie 
befassen sollen. 
 
Weiter besteht der Anspruch an die FGPK nicht nur Prüfbericht zu verkünden, sondern auch das Auf-
zeigen der kritischen Aspekte sowie das Darlegen der Diskussionspunkte innerhalb der Kommission 
damit die Stimmberechtigten nachvollziehen können, was berücksichtigt werden muss. 
 
Dementsprechend sollen Gemeinderat und FGPK zusammen ein überarbeitetes Pflichtenheft erarbei-
ten und die Reduktion der Mitgliederanzahl prüfen. Bei einer Reduktion der Mitgliederanzahl ist die 
Gemeindeordnung entsprechend anzupassen, was in Anbetracht der Wahlen für die neue Amtsperiode 
bereits im Herbst 2020 von der Gemeindeversammlung beschlossen werden müsste. 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär dankt Werner Steiger für einen Antrag und fasst diesen 
zusammen. Nachdem keine Wortmeldungen mehr abgegeben werden, gelangt man zur 
 
 
ABSTIMMUNG über den Überweisungs-Antrag: 
 
Der Überweisungsantrag wird grossmehrheitlich ohne Gegenstimmen angenommen. 

 
 
Protokollauszug an 
 Akten GR F3.A   FGPK EG 
 Akten GR V4.2   Gemeindeordnung 
 @ Gemeindeschreiber 
 
 
 
 
13.6 
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Klaus Müller äussert sich zum Projekt BGK Oltnerstrasse. Er erläutert die bereits vergangenen 
Planungsschritte (Projektpräsentation im Dezember 2018, anschliessende Mitwirkungsmöglichkeit und 
Beantwortung der Mitwirkungen rund 4 Monate später). Die Rückmeldung zur Mitwirkung ist sehr ent-
täuschend ausgefallen. Vom Kantons-Ingenieur wurde mitgeteilt, dass das Projekt so geplant wurde 
und keine grossen Anpassungen mehr vorgenommen werden. Klaus Müller rügt folgende Punkte am 
vorgestellten Projekt: 

 Kosten von CHF 30 Mio. 
 Es sind wiederum nur 2 Fahrspuren für den Individualverkehr vorgesehen 
 Keine durchgehende Busspur von Olten nach Aarburg 
 Geplante Abbiegespur (nicht notwendig) 
 Lenkung Langsamverkehr 
 Flaniermeile 
 Beitrag der Gemeinde von CHF 6 Mio. 
 
Er fragt den Gemeinderat an, was dieser gegen dieses Projekt zu unternehmen gedenkt. 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär erinnert, dass es sich hierbei um ein Kantonsprojekt han-
delt. Zwischenzeitlich hat auch der Gemeinderat die besagte Stellungnahme zur Mitwirkung erhalten 
und wird das weitere Vorgehen anlässlich einer nächsten Gemeinderatssitzung thematisieren. Die Ar-
gumente wurden notiert und man wird die Wirkungsmöglichkeiten des Gemeinderates bei diesem Pro-
jekt prüfen. 
 
 
Protokollauszug an 

 @ Abteilung BPU 
 Akten GR B1.3.2 
 Akten GR S3.4 
 
 
 
13.7 
Hans Aeschlimann ergreift das Wort und spricht als Anwohner der Bornstrasse deren verkehrstech-
nische Signalisations-Situation an. Er fragt sich, ob das Einbahnregime sinnvoll ist, da fast täglich und 
zu diversen Tageszeiten dieses Verbot missachtet werde. Er stellt den Antrag, die Einbahn-Situation 
sei zu überprüfen und aufzuheben. 
 
Vorsitzender Hans-Ulrich Schär dankt für die Eingabe und stellt die entsprechende Beurteilung 
durch den Gemeinderat zu gegebener Zeit in Aussicht. 
 
 
Protokollauszug an 
 @ Abteilung BPU 
 Akten GR S3.4   Bornstrasse 
 Akten GR S3.5.3   Signalisation 
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Die Diskussion wird nicht weiter genutzt. Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär weist auf die 
nächste Winter-Gemeindeversammlung am Freitag, 22. November 2019 hin bevor er die Versamm-
lung um 22.20 Uhr schliesst. Er lädt herzlich zu Wurst und Brot vor der Mehrzweckanlage ein und 
wünscht allen eine schöne Sommerzeit. 
 
 
 
4663 Aarburg, 11.07.2019 / lr / Wi / A1.2.2 
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GEMEINDERAT AARBURG 
 
 
 
Hans-Ulrich Schär Urs Wicki 
Gemeindeammann Gemeindeschreiber 

 
 
Verteiler Gesamtprotokoll 

 @ Gemeinderäte (5) 

 @ Mitglieder FGPK (9) 

 @ Mitglieder GL (5) 

 Ordner GR A1.2.2   Original 

 Akten GR A1.2.2 

 Wi  Auszüge   (nur letzte Seite) 

 Wi  Homepage   (nur letzte Seite) 

 lr   Registrierung   (nur letzte Seite) 

 

 
 


